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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Unterlauter : TSV Scherneck 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf der TSV Unterlauter
am vergangenen Freitag im 21. Saisonspiel auf den TSV Scherneck. Die Gastgeber behielten bei
diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss
von 5 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Clemens Haake, mit dem
Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das
Satzverhältnis von 24:21.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: In vier Sätzen gewannen Probst / Stang gegen Klein / Zapf
und gaben dabei nur einen Satz her. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Hammerschmidt / Ehrlich
konnten Kleiner / Haake den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Sebastian Probst beim 2:3
gegen Sebastian Hammerschmidt leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Match jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Dominik Klein war daraufhin dagegen der Gastgeber Anton
Kleinergingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Dann ging es beim Spielstand von
2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lukas Stang hatte im Spiel gegen
Daniel Zapf am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Clemens
Haake versäumte es indes mit einem 1:3 gegen Holger Ehrlich, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am
Nachbartisch zu Ende. Sebastian Probst gewann gegen Dominik Klein mit 3:2. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Lange
dagegenhalten konnte Anton Kleiner beim 2:3 gegen Sebastian Hammerschmidt. Das Spiel, das
bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Kleiner dennoch im 5. Satz.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Lukas Stang nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Ehrlich nun
22 Siege und 14 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Zu guter Letzt ging es
im finalen Einzel noch einmal um alles. Das anschließende Einzel zwischen Clemens Haake und
Daniel Zapf endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. 13:13 (Haake) bzw. 10:
12 (Zapf) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TSV
Unterlauter verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Unterlauter am 12.04.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Rödental II, während der TSV Scherneck am 12.04.2024 gegen den FC Adler 1919
Weidhausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Unterlauter

Doppel: Probst / Stang 1:0, Kleiner / Haake 0:1 
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Einzel: S. Probst 1:1, A. Kleiner 1:1, L. Stang 2:0, C. Haake 1:1 
 TSV Scherneck

Doppel: Klein / Zapf 0:1, Hammerschmidt / Ehrlich 1:0 
Einzel: D. Klein 0:2, S. Hammerschmidt 2:0, H. Ehrlich 1:1, D. Zapf 0:2


